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Der 1. Bauabschnitt zur Sanierung unseres kleinen Ratskellersaales steht kurz 
vor seinem Abschluss! 

Es war kurz vor 12 für diesen Gebäu-
deteil des „Rats“. Der jahrelange Leer-
stand hat Spuren hinterlassen und den 
Planern und Handwerkern einiges 
abverlangt. Gemeinsam mit der Denk-
malpflege ist es uns jedoch gelungen, 
das unverwechselbare und gewohnte 
Ambiente mit modernen Anforde-
rungen an die Nutzung einer solchen 
Einrichtung zu kombinieren. Die bar-
rierefreie Zuwegung, die modernen 
sanitären Anlagen, der umfassend sa-
nierte Küchenbereich verbinden sich 
mit Gastraum und Weinabteil wie wir 
es kennen. Planerisches und hand-

werkliches Geschick haben es mög-
lich gemacht, die unverwechselbare 
Inneneinrichtung zu erhalten und mit 
modernen Ansprüchen zu verbinden. 
In einem 2. und 3. Bauabschnitt sollen 
nun Dach und Obergeschoss saniert 
und somit wieder nutzbar gemacht 
werden. Möglich gemacht wurde diese 
Baumaßnahme durch eine Förderung 
durch Bund und Land Sachsen.
Im November werden die Kinder un-
serer „Flohkiste“ in ihren neuen Kin-
dergarten einziehen, und dank des 
milden Winters müssen wir um diesen 
Termin nicht bangen!

Erschließungs- und Fundamentar-
beiten für unseren Kindergarten ste-
hen kurz vor dem Abschluss, dann 
kann es ans Aufbauen gehen. 
Nachdem die bisherige Bleibe der „Flö-
he“ wegen mangelndem Brandschutz 
und anderen baulichen Gegebenheiten 
in Zukunft nicht mehr genutzt werden 
darf, freuen wir uns umso mehr, mit 

finanzieller Unterstützung von Land 
und Vogtlandkreis eine moderne und 
kinderfreundliche Bleibe zu schaffen.
Umgeben von Natur und „Sternen“ 
wachsen unsere Kleinsten in einer 
modernen Einrichtung in gewohnt 
guter Betreuung vom Erzieherteam der 
„Flohkiste“ auf.
K. Schöniger

Den Rohbau errichtet die Baufirma Bittermann aus Lengenfeld

Tischlermeister Thomas Werner, Rodewisch, und Mitarbeiterin Doreen Günther montieren 
eine Wandvertäfelung

Tag der offenen Tür 
am Pestalozzi-Gymnasium 

am 7. März von 14.00-18.00 Uhr
nähere Informationen auf Seite 3

Anzeige Anzeige
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Wüste, nämlich aus der 
Sklaverei in Ägypten zu-
rück zu ihren geografischen Wurzeln.

Sonntag, 
30. März, 
17.00 Uhr, 
Galakonzert 
der Vogtland-
philharmonie 
Greiz/Rei-
chenbach mit 
Katrin Weber
Die Zuschauer erleben den Weltstar 
Katrin Weber mit Highlights aus 
Musical und Film. Aus ihrer umfang-
reichen Bühnenkarriere mit mehr 
als 18 Haupt- und Titelrollen sowie 
unzähligen Fernseh-, Theater- und 
Kabarettauftritten bringt die gebür-
tige Plauenerin ein großes Repertoire 
an beliebten Titeln mit, welche im 
sinfonischen Gewand des Orchesters 
noch strahlender erklingen werden.

Samstag, 
5. April, 
19.30 Uhr, 
„Frauenherz 
Tour“ mit 
Linda Feller

Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren 
Geburtstags-Jubila-

rinnen und Jubilaren 
im Monat März 2014

Es gratuliert Ihnen 
die Bürgermeisterin 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Impressum
Herausgeber: 
Stadtverwaltung Rodewisch und Druckerei 
Hofmann, Herstellung, Anzeigen und Vertrieb: 
Druckerei Hofmann; Verantw. für amtl. Mit-
teilungen: Stadt Rodewisch, Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger; Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 
(03744) 368120. Verantwortlich für sonstige Mit-
teilungen und Anzeigen: Druckerei Hofmann,  
Telefon (03744) 48320, Fax 31448; Mail: post@
rodewisch.info
Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: 
In der Druckerei, Auerbacher Straße sowie 
Abo-Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 04.04.2014. 

01.03.	H ans-Gert Flader	 70
01.03.	H anna Graf	 70
01.03.	G ertrud Großmann	 94
02.03.	E lisabeth Strobelt	 70
03.03.	 Marianne Wotroubeck	 96
04.03.	H anna Langhans	 90	
04.03.	G erhard Singer	 80
05.03.	 Rosemarie Griebel	 70
06.03.	I nge Mothes	 70
08.03.	 Anneliese Trommer	 92
09.03.	 Annerose Morgner	 75
10.03.	 Matthias Liebold	 70 
11.03.	E lse Eichstaedt	 93
11.03.	B runhilde Herold	 90
11.03.	L othar Mothes	 75
11.03.	 Marga Spitzner	 90
11.03.	B rigitte Unger	 85
12.03.	G ertraude Petermann	 94
16.03.	 Friedrich Dittmar	 75
16.03.	W alter Münzel	 70
18.03.	 Ursula Badstübner	 75
19.03.	 Frieda Peters	 80
21.03.	G ertraude Modes	 85
24.03.	B ernd Riedel	 70
25.03.	G ünter Unger	 85
27.03.	H eidi Leistner	 70
28.03.	G udrun Bernhagen	 70
28.03.	E berhard Günther	 70
28.03.	H einz Schmidtke	 91
29.03.	I rene Dießner	 80
30.03.	G ottfried Forner	 92
30.03.	B rigitte Gündel	 70
30.03.	 Ralf Röhner	 70
31.03.	H erbert Luderer	 85	
	
Röthenbach	
24.03.	L ena Müsel	 92	
	
Rützengrün	
24.03.	H annelore Schüler	 70

Öffentliche Vorführungen 
im Planetarium:
Sonntag, 02.03. - 10.30 Uhr		
Kindervorführung:
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Postkarten vom Mars  

Freitag, 07.03. - 19.00 Uhr		
Der Glanz der Wintersterne

Sonntag, 09.03. - 10.30 Uhr		
Kindervorführung:
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr �Der Glanz der Wintersterne

Freitag, 14.03. - 19.00 Uhr		
Milliarden Sonnen -   
Eine Reise durch die Galaxis

Sonntag, 16.03. - 10.30 Uhr		
Kindervorführung:	
Abenteuer für Plani und Wuschel
14.30 Uhr Postkarten vom Mars

Mittwoch, 19.03. - 14.30 Uhr	 	
Postkarten vom Mars

Freitag, 21.03. - 19.00 Uhr		
Milliarden Sonnen -                                                                	
Eine Reise durch die Galaxis

Sonntag, 23.03. - 10.30 Uhr		
Kindervorführung:
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr �Milliarden Sonnen -  
Eine Reise durch die Galaxis

Mittwoch, 26.03. - 14.30 Uhr		
Postkarten vom Mars

Freitag, 28.03. - 19.00 Uhr		
Milliarden Sonnen - 
Eine Reise durch die Galaxis

Samstag, 29.03. - 18.00 Uhr            	
Krimi-Literatur-Tage Vogtland
Lesung mit Thomas Thiemeyer: 
Valhalla

Sonntag, 30.03. - 10.30 Uhr		
Kindervorführung:
Die Geschichte von der einsamen 
Sonne
14.30 Uhr Postkarten vom Mars

Öffentliche Beobachtungen 
in der Sternwarte:
jeweils freitags 20.00 Uhr 
(bei klarem Wetter)

Sonntag, 9. März, 16.00 Uhr, 
Pittiplatsch und seine Freunde
Ein neues Programm mit den Origi-
nal Fernsehfiguren

Samstag, 15. März, 19.30 Uhr, 
40 Jahre MTS-
Liedkabarett
Mit einer ausgewo-
genen Mischung 
aus neuen und 
alten Liedern sowie mit Sketchen und 
Limericks möchte die reife Boygroup 
ihr 40-jähriges Bühnenjubiläum ein 
ganzes Jahr lang gemeinsam mit ihrem 
Publikum feiern!

Sonntag, 23. März, 10.00 Uhr, 
Modelleisenbahn- und Modellau-
tomarkt

Samstag, 29. März, 17.00 Uhr, 
„Wüstenfeuer“, Musical
Das seit vielen 
Jahren in un-
serer Region 
bekannte Mu-
sicalteam der 
Fa lkens te iner 
Kirchgemeinde 
geht wieder auf Tournee. „Wüsten-
feuer“ beschreibt die spannende Völ-
kerwanderung der Hebräer durch die 

Veranstaltungen im Ratskellersaal

Gitarrenkonzert 
im Schlößchen
Sonntag, 13. April, 17 Uhr
„Viva Sevilla“ - Spanische Gitarren-
musik mit Roger Tristao Adao

Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
Handball
Sonntag, 2. März
13.45 Uhr Rodewischer Handballwölfe II - SG Schönheider Handballer
15.45 Uhr Rodewischer Handballwölfe - HV Oederan

Sonntag, 16. März
15.45 Uhr Rodewischer Handballwölfe - ZHC Grubenlampe II

Gewichtheben 
Freitag, 14. März/Samstag, 15. März (8.30 Uhr Eröffnung)
Deutsche Meisterschaften der Schüler (Länderauswahlmannschaften)

Heimspiele der Kegler der TSG Rodewisch e.V.
Tag		  Zeit	 Gegner	 Mannschaft	
01.03.2014	S a	 13.00	 KV  B  W Oberlauterbach 2	 Männer 2	
22.03.2014	S a	 13.00	S KK 90 Zwota 2	 Männer 2	

Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Rodewisch
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rodewisch lädt alle Mitglieder (Eigentümer 
bejagdbarer Flächen) zu einer nichtöffentlichen Versammlung am Freitag, den 
28.03.2014, 19 Uhr in die Gaststätte „Trollschänke“ recht herzlich ein.

Tagesordnung:	 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	 2. Bekanntgabe der Tagesordnung durch Versammlungsleiter
	 3. Bericht des Vorstandes
	 4. Bericht des Kassenwartes
	 5. Bericht der Rechnungsprüfung
	 6. Beschlussfassung Entlastung Vorstand und Kassenwart
	 7. Diskussion
	 8. Schlusswort

ACHTUNG: Die nächste Pachtauszahlung erfolgt 2014. Eine Überweisung ist 
wegen der Umstellung auf das SEPA Zahlungsverfahren nur noch über die BIC 
und IBAN möglich. Alle Eigentümer von bejagdbaren Flächen werden hiermit 
aufgefordert, umgehend diese Angaben bei einem Mitglied des Jagdvorstandes 
schriftlich abzugeben. Liegen diese Unterlagen nicht vor, kann keine Pachtzah-
lung erfolgen. Vielen Dank.                                                      gez. Müller, Jagdvorsteher
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch
Straße des Friedens 5, 08228 Rodewisch

Tel.:03744 189880, Fax:-1898818
www.pesta-rodewisch.de

schulleiter@pestarodewisch.de
stellvertreter@pestarodewisch.de
sekretariat@pestarodewisch.de

„So stehe nun der Bau auf Jahrhunderte hinaus
als ein Wahrzeichen der Stadt Rodewisch, den

kommenden Geschlechtern ein Zeugnis von der
Kraft und dem Opfersinn des Bürgertums in

schwerster Zeit...“ hieß es in der Ansprache des
damaligen Bürgermeisters Pfeifer anlässlich der

Weihe der Pestalozzischule am 16.10.1930.

Sehr geehrte Eltern,
Johann Heinrich Pestalozzi, in seiner pädagogischen Arbeit geprägt durch 
die Liebe zu den Kindern und seinen Mitmenschen, sieht als zentrales pä-
dagogisches Anliegen die Entfaltung von Kräften und Anlagen des Kindes. 
Pestalozzi teilt die Fülle menschlicher Kräfte in drei Bereiche ein:
- in intellektuelle Kräfte	 -	 Kräfte des Kopfes,
- in physische Kräfte	 -	 Kräfte der Hand,
- in sittliche Kräfte	 -	� Kräfte des Herzens, „diese sollten die anderen re-

gieren.“

Pestalozzis Ideale durch Tun und Wirken mit Leben zu erfüllen, ist für uns alle  
Schüler, Lehrer und Eltern  ein hoher Anspruch.
Unser Gymnasium stellt sich diesem Anspruch.

Verehrte Eltern, schauen Sie sich bei uns um. 
Liebe Schüler, das Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium in Rodewisch er-
wartet euch!

Der „Tag der offenen Tür“ am Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium Ro-
dewisch findet am Freitag, 07. März 2014 (14.00 Uhr-18.00 Uhr), statt.

An diesem Tag präsentieren unsere Schüler, Lehrer, Eltern, der Förderver-
ein und Kooperationspartner ihr Gymnasium. Dazu lade ich herzlich ein und 
würde mich freuen, Sie, liebe Eltern, und Euch, liebe Schüler, bei uns begrü-
ßen zu können.
 
Sehr geehrte Eltern,
vor Ihnen und Ihrem Kind steht in der Jahrgangsstufe 4 die Entscheidung 
für eine weiterführende Schule. Die Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministeriums für Kultus zum Ablauf des Schuljahres 2013/2014  legt 
folgende Termine fest:
1. �Am 7. März 2014 wird Ihnen die Bildungsempfehlung schriftlich bekannt 

gegeben.
- � �Wird am Ende des Schuljahres eine Bildungsempfehlung auf Antrag der 

Erziehungsberechtigten für das Gymnasium erteilt, ist diese am 4. Juli 2014 
schriftlich bekannt zu geben.

2. �Eltern von Schülern, denen eine Bildungsempfehlung für das Gymnasium 
am 7. März 2014 erteilt worden ist, können bis Freitag, 14. März 2014 
(jeweils von 7.00 Uhr - 16.00 Uhr) den Antrag auf Aufnahme ihrer Kinder 
am Gymnasium ihrer Wahl stellen. 

- �  �Die Eltern von Schülern, denen eine Bildungsempfehlung für das Gym-
nasium erst am Ende des Schuljahres erteilt worden ist, können bis zum           
18. Juli 2014 einen Antrag auf Aufnahme ihres Kindes bei dem Gymnasi-
um ihrer Wahl stellen.

3. �Bis zum 10. März 2014 stellen die Eltern von Schülern der Klassenstufe 4 
die Anträge auf Teilnahme an der Eignungsprüfung für das Gymnasium bei 
der Grundschule unter Angabe des Gymnasiums ihrer Wahl und Nennung 
der Mittelschule, an der ihre Kinder gegebenenfalls bisher angemeldet 
worden sind.   

- �  �Die schriftliche Eignungsprüfung für das Gymnasium findet am 13. März 
2014 an den Grundschulen statt. 

-   �Das Ergebnis der Eignungsprüfung wird bis zum 21. März 2014 schriftlich 
mitgeteilt.

-   �Die Eltern von Schülern, denen keine Bildungsempfehlung für das Gym-
nasium erteilt worden ist, können nach bestandener Eignungsprüfung bis 
zum 2. April 2014 einen Antrag auf Aufnahme ihrer Kinder bei dem Gym-
nasium ihrer Wahl stellen.

4. �Am 5. Juni 2014 erhalten Sie eine Entscheidung über die Aufnahme am 
Gymnasium (antragsgemäß) vom zuständigen Schulleiter.

-  �Sofern die Bildungsempfehlung für das Gymnasium erst am Ende des 
Schuljahres erteilt wird, erfolgt  diese Entscheidung am 28. Juli 2014.

Zur Anmeldung Ihres Kindes bringen Sie bitte mit:
- das Original der Bildungsempfehlung
- den vollständig ausgefüllten Aufnahmeantrag
- Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses
- Kopie der Geburtsurkunde

Sie und Ihr Kind können zur Anmeldung gern Wünsche äußern (z.B. mit wem 
Ihr Kind in einer Klasse lernen möchte).  Den Antrag auf Schülerbeförderung 
für das Schuljahr 2014/2015 erhalten Sie bei der Anmeldung.
Die Aufnahmefeier für unsere neuen Schüler findet am 15. Juli 2014 (18.00 
Uhr) in unserer Aula statt.
Ihnen und vor allem Ihrem Kind wünsche ich für die kommende Zeit viel 
Kraft, Gesundheit, Freude und Erfolg.

Mit freundlichen Grüßen

Ingo Schwager, Schulleiter
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Nachdem der Beschluss feststand, 
unsere Kirmes zukünftig 3 Tage zu 
feiern, sollten Sie, liebe Rodewischer, 
darüber abstimmen, an welchen Ta-
gen wir feiern wollen.    
Einen entsprechenden Aufruf hatten 
wir im Dezember-Stadtanzeiger ge-
startet, ein Votum war auch über die 

Kirmes in diesem Jahr von Freitag bis Sonntag
städtische Homepage möglich. Ins-
gesamt erhielt die Stadtverwaltung 
100 Zuschriften/Mails. 76 Abstim-
mende entschieden sich dafür, dass 
zukünftig der Montag wegfallen soll. 
24 waren für den Freitag. 
Die Kirmes wird in diesem  Jahr vom 
25.-27. Juli stattfinden.

Anlässlich der bundesweiten Archiv-
tage 2014 am 8. und 9. März findet 
in unserem historischen Kommu-
nalarchiv in Rodewisch am 08. März 
von 9.00 bis 12.00 Uhr ein Tag der 
Offenen Tür statt.
Interessierte Rodewischer Bürger 
können sich gerne einmal einen 

Tag der Archive am 8. März von 9.00 bis 12.00 Uhr
Überblick über die Dimension der 
historischen Akten der Stadt Rode-
wisch verschaffen.
Recherchen werden allerdings an 
diesem Tag nicht durchgeführt.
Das Stadtarchiv befindet sich im Ge-
bäude der Bibliothek  Schulstraße 1a. 

Die Ordnungsverwaltung der Stadt 
Rodewisch weist darauf hin, dass seit 
10.02.14 die Vorfahrtsregelung am 
Postplatz Einmündung Auerbacher 
Straße und Wernesgrüner Straße ge-
ändert wurde. Die Verkehrszeichen 
„Vorfahrtstraße“ und „Achtung Vor-
fahrt gewähren“ wurden durchgestri-
chen und sind somit nicht mehr gültig. 

Achtung - Vorfahrtsänderung am Postplatz
Ab diesem Zeitpunkt herrscht also 
die Rechts-vor-Links-Vorfahrtsregel! 
Die  Maßnahme dient dem Zweck, 
den Straßenverkehrsfluss in diesem 
Bereich weiter zu beruhigen und vor 
allem die Sicherheit für die Fußgänger 
merklich zu erhöhen. Die Verkehrsteil-
nehmer werden gebeten, diese neue 
Situation aufmerksam zu beachten.

Liebe Rodewischer Bürger!
Für die Wahlen  am 25.5.2014 suchen 
wir noch ehrenamtliche Wahlhelfer 
als Beisitzer in den Wahlvorständen.
Wenn Sie uns hierbei unterstützen 
möchten, melden Sie sich bitte unter 

Ehrenamtliche Wahlhelfer für die Kommunal-, Kreis-
tags- und Europawahl am 25. Mai 2014 gesucht!

der Telefon-Nr. 36 81 24 (Frau An-
ders) oder 36 81 28 (Frau Müller).
Vielen Dank!
Stadtverwaltung Rodewisch
Wahlleiter

Noch bis zum Sonntag, den 
02.03.2014, dem letzten Tag der 
sächsischen Winterferien präsentiert 
das Museum Göltzsch seine aktuelle 
Weihnachtsausstellung (Öffnungs-
zeiten: Di-Do u. Sa-So: 10.00-12.00 
Uhr u. 13.00-16.30 Uhr).
Zu sehen sind - neben Klassikern wie 
der Weihnachtsmannwerkstatt, dem 
großen mechanischen Bergaufzug 
und der Modelleisenbahnanlage - 
auch die Teddybärensammlung der 
ehemaligen Museumsleiterin Edda 
Seifert, die bisher nur wenig bekann-
te Tradition der Sebnitzer Schatten-
spiele, eine große von der Falkenstei-
ner Familie Blechschmidt selbstgefer-
tigte Krippe, Seiffener Reifendreherei 
und vieles mehr.
Selbstverständlich wartet auch unser 
Holzspielzeug zum Anfassen auf klei-

Kommen auch Sie - Über 10.000 Besucher waren schon da!
Letzte Gelegenheit zum Besuch der Weihnachtsschau im Museum 
Göltzsch

ne (und große) 
Besucher.
Während der 
Winterferienwochenenden runden 
attraktive Sonderveranstaltungen 
den Museumsbesuch ab. Den Ab-
schluß bildet dabei am Sa/So, den 
1.3./2.3.2014 das „Winterverab-
schiedungs-Frühlingsbegrüßungs-
basteln“ mit Frau Barbara Müller (zu 
den Öffnungszeiten im Museum).
Am 12. April 2014 öffnet das Muse-
um Göltzsch nach einer Umbauzeit 
für Besucher wieder seine Pforten 
Zeitgleich gibt es dann Sonderaus-
stellungen zu sehen: Zum einen eine 
Osterausstellung (bis 4. Mai) sowie 
des weiteren die Exposition “Burgen 
im Vogtland - Zeugen von Macht 
und Vergänglichkeit” (bis 7. Sep-
tember 2014).

Nachdem sich im letzten Jahr eine 
große Ausstellung dem Kunstschaffen 
des Rodewischer Malers, Zeichners 
und Gestalters Walter Krauß (1908-
1985) gewidmet hatte, gehen die Un-
tersuchungen zu diesem bekannten 
Künstler weiter.
In Zusammenarbeit von Museum und 
Pestalozzi-Gymnasium ist es gelun-
gen, ein Forschungsprojekt auf den 
Weg zu bringen, daß die bisher nicht 
dokumentierte Persönlichkeit dieses 
Rodewischer Multitalentes erfassen 
will. Hierzu werden mehrere Schü-
ler der Oberstufe Zeitzeugen, wel-

Gemeinsames Forschungsprojekt von Museum und 
Pestalozzi-Gymnasium zu Walter Krauß

che in ganz unterschiedliche Weise 
mit Krauß verbunden waren (so als 
Familienangehörige, Freunde oder 
Vereinskameraden) befragen. Die 
Ergebnisse bilden die Grundlage für 
Facharbeiten im Bereich Deutsch. 
Die Schüler leisten mit den Inter-
views und deren Dokumentation 
eine wichtige Pionierarbeit, da sie die 
Erinnerung der - naturgemäß immer 
weniger werdenden - Zeitgenossen 
an den Menschen Walter Krauß und 
die Facetten seines Wesens bewahren 
helfen, um diese für die kommenden 
Generationen lebendig zu halten.

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Beschluss-Nr. TA/260/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
die Gehwege entlang der Schulstraße in 
Betonpflaster „Herbstlaub“ ausführen 
zu lassen, als Straßenbeleuchtung sollen 
die Leuchten vom Typ ASL 2007 LED zum 
Preis von 670,00 E/Stück (3 Stück wer-
den benötigt) angeschafft werden.                   

Beschluss-Nr. TA/261/2013:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Ersatzneubau des Bauwerks 5  Brücke 
über den Wernesbach im Zuge der S 280 
(Neue Wildenauer Straße) in der vom 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
vorgelegten Form zu. 

Beschluss-Nr. TA/262/2013:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Ersatzneubau der Stützwand 12 an der 
S 280 gelegen Bachstraße 47/Ecke Neue 
Wildenauer Straße  im Zuge des Ausbaus 
der S 280 in der vom Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr vorgelegten Form 
zu. 

Beschluss-Nr. TA/263/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 1320 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch  
„Instandsetzung des Rundwanderweges 
entlang der Pöltzsch und des Leiten-
bergwegs, Instandsetzung von Uferbö-
schungen“ an das Planungsbüro Unger & 
Partner, Klingenthal, zu vergeben. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. 

Beschluss-Nr. TA/264/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 1331 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch  
„Ersatzneubau Fußgängerbrücke im Zuge 
der Göltzsch“ an das Büro fugmann + 
fugmann architekten und ingenieure Fal-
kenstein zu vergeben. Die Beauftragung 
erfolgt stufenweise. 

Beschluss-Nr. TA/265/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 1488 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch  
„Instandsetzung der Uferböschungen“ 

und der Gewässersohle im Bereich Wer-
nesbach“ an das Planungsbüro Unger & 
Partner, Klingenthal, zu vergeben. Die 
Beauftragung erfolgt stufenweise. 

Beschluss-Nr. TA/266/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen für die Maßnahme 
„Wiederherstellung der Uferbefestigung 
und des Brückenwiderlagers sowie Teile 
der Sohle Wernesbach“ des bestätigten 
Wiederaufbauplanes für die Stadt Rode-
wisch  an das Planungsbüro Öko-Plan 
Bauplanung GmbH, zu vergeben. 

Beschluss-Nr. TA/267/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 2 Ge-
rüstbauarbeiten für den Ersatzneubau 
Kita „Flohkiste“ Rodewisch an die Firma 
Bindig GmbH, Zwickau erfolgen soll. 	

Beschluss-Nr. TA/268/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 8 Putz-
arbeiten für den Ersatzneubau Kita „Floh-
kiste“ Rodewisch an die Firma Roberto 
Bergner Bauunternehmen GmbH, Greiz 
erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/269/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 10 
Estricharbeiten für den Ersatzneubau Kita 
„Flohkiste“ Rodewisch an die Firma Bör-
mann GmbH, Augustusburg erfolgen soll.           

Beschluss-Nr. TA/270/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem von der K & S Seniorenresidenzen 
vorgelegten 1. Vorentwurf für das am 
Postplatz neu zu errichtende Pflegeheim 
zuzustimmen.

Beschluss-Nr. TA/271/2013:
Der Technische Ausschuss lehnt Anträge 
zu Werbeanlagen mit wechselnder Pro-
duktwerbung im Kreuzungsbereich B 169 
und B 94 beginnend 100 m vor der Am-
pelanlage wegen dem Verstoß gegen die 
Festsetzung der Werbesatzung der Stadt 
Rodewisch und wegen des gehäuften 
Auftretens von Werbung insbesondere 
im Kreuzungsbereich B 169 und B 94 ab.
Die Zustimmung zu den Bauanträgen der 

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 03.02.2014
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S 

AWL GbR Außenwerbung, Pia Bender an 
den Standorten:
1. �Göltzschplatz 11, Fl.-Nr. 49 Gemarkung 

Rodewisch,
2. �Göltzschplatz 12, Fl.-Nr. 48 a Gemar-

kung Rodewisch,
3. �Lengenfelder Straße 4 a, Fl.-Nr. 58 Ge-

markung Rodewisch wird versagt.
Für den Bauantrag der Firma Comedia 
Concept GmbH & Co. KG zur Errichtung 
eines Werberahmens zum Aushang beid-
seitig einsehbarer Veranstaltungsplanen 
auf dem Flurstück Nr. 56 der Gemarkung 
Rodewisch wird die Zustimmung eben-
falls versagt.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 20.02.2014
Beschluss-Nr. SR/349/2014:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, dem Beitritt der Stadt Rodewisch 
zum Gewerbeverein Rodewisch e. V. zum 
01.03.2014 zuzustimmen.

Beschluss-Nr. SR/350/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 3 Zimmererarbeiten für 
den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Rode-
wisch an die Firma Zimmerei/Holzbau R. 
Wittig, Neukirchen/Pleiße erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/351/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 4 Dachdeckerarbeiten 
für den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Ro-
dewisch an die Firma Fischer Flachdach 
GmbH, 02627 Weißenberg erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/352/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 6 A Kunststofffenster für 
den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Rode-
wisch an die Firma Fensterbau Schlewitz, 
Plauen-Oberlosa erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/353/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 13 Tischlerarbeiten für 
den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Ro-
dewisch an die Firma Tischlerei Werner, 
Rodewisch erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/354/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 24 Elektroarbeiten für 
den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Rode-
wisch an die Firma VMB-Elektroanlagen 
GmbH, Falkenstein erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/355/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Verga-
be der Leistung Los 26 Heizung für den 
Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ Rodewisch 
an die Firma Thomas Stark, Heizung und 
Bad, Heinersdorfergrund erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/356/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 27 Sanitär und Lüftung 
für den Ersatzneubau Kita „Flohkiste“ 
Rodewisch an die Firma Thomas Stark, 
Heizung und Bad, Heinersdorfergrund 
erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/357/2014:
Der Stadtrat beschließt, den Mehrko-
sten für die Sanierung der denkmalge-
schützten Gemeinbedarfsfläche ehema-
liger Ratskeller Rodewisch zuzustimmen.
Die Finanzierung erfolgt aus noch zur 

Verfügung stehenden Mitteln aus dem 
Programm Stadtumbau Ost. Der Rest 
muss aus Eigenmitteln finanziert werden 
und in den Haushalt 2014 eingestellt wer-
den. 

Beschluss-Nr. SR/358/2014:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Ausstattung für die Sanie-
rung der denkmalgeschützten Gemein-
bedarfsfläche Ratskeller Rodewisch an 
die Firma Wolf Objektdesign, Rodewisch 
erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/359/2014:
Der Stadtrat beschließt den Abschluss 
der energetischen Modernisierung ein-
schließlich bauliche Erneuerung Schiller-
Grundschule auf der Grundlage des 
Fördermittelbescheides im Rahmen der 
Gewährung einer zweckgebundenen 
Zuwendung aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Städtebauliche Erneuerung zur 
Energetischen Sanierung von Schulen, 
Kindergärten und sonstiger Infrastruktur 
in den Kommunen (Investitionspakt)“ 
Programmjahr 2008.

Beschluss-Nr. SR/360/2014:
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für 
die Projektsteuerung zur Umsetzung 
des bestätigten Hochwassermaßnah-
meplanes, Ident-Nr. 10184, an das Büro 
KEWOG Reichenbach zu erteilen. Der 
Vertrag wird als Pauschalvertrag abge-
schlossen.
Es kommen die Honorarregelungen nach 
§§ 201 ff. der Leistungs- und Honorarord-
nung Projektmanagement AHO Nr. 9 zur 
Anwendung.
Die Nebenkosten werden von 5 % auf 
üblicherweise 3 % gesenkt.

Beschluss-Nr. SR/361/2014:
Der  Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 1596 des bestätigten Wiederauf-
bauplanes für die Stadt Rodewisch  „Re-
paratur der Brücke im Zuge der Göltzsch“ 
an die Projekta Ingenieurgesellschaft für 
Tiefbautechnik mbH Auerbach zu verge-
ben. Die Beauftragung erfolgt stufenwei-
se. Die Vergütung erfolgt nach HOAI.

Beschluss-Nr. SR/362/2014:
Der Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 4559 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch  
„Ersatzneubau der Ufermauer entlang 
der Uferstraße teilweise beidseitig“ an 
das Büro fugmann + fugmann archi-
tekten und ingenieure Falkenstein zu 
vergeben sowie die dazugehörigen Sub-
unternehmerleistungen Vermessungsar-
beiten an das Vermessungsbüro Volker 
Streichsbier, Rodewisch und die Bau-
grunduntersuchungen an die Firma GEO-
Analytik Schönheide.
Die Beauftragung für die Ingenieurlei-
stungen erfolgt stufenweise. Die Vergü-
tung erfolgt nach HOAI. 

Beschluss-Nr. SR/363/2014:
Der Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 4587 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch 
„Ersatzneubau der Ufermauer entlang 
des Fußweges zum Busbahnhof“ an die 

Projekta Ingenieurgesellschaft für Tief-
bautechnik mbH Auerbach zu vergeben. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Die 
Vergütung erfolgt nach HOAI.

Beschluss-Nr. SR/364/2014:
Der Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 4631 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch 
„Ersatzneubau der Ufermauer entlang 
der Oberen Uferstraße stromabwärts 
rechts“ an die Projekta Ingenieurgesell-
schaft für Tiefbautechnik mbH Auerbach 
zu vergeben. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Die 
Vergütung erfolgt nach HOAI.

Beschluss-Nr. SR/365/2014:
Der  Stadtrat beschließt, die Planungslei-
stungen für die Maßnahme 
Ident-Nr. 4648 des bestätigten Wieder-
aufbauplanes für die Stadt Rodewisch 
„Ersatzneubau der Ufermauer entlang 
der Parkstraße stromabwärts rechts“ an 
die Projekta Ingenieurgesellschaft für 
Tiefbautechnik mbH Auerbach zu verge-
ben. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Die 
Vergütung erfolgt nach HOAI.

Beschluss-Nr. SR/366/2014:
Der Stadtrat beschließt den vorzeitigen 
förderunschädlichen Maßnahmebeginn 
für die Umnutzung Busbahnhof - Abferti-
gungsgebäude zum Kinder- und Jugend-

treff auf dem Grundstück, Flurstück Nr. 
39/5 der Gemarkung Rodewisch.
Die Maßnahme ist in den Haushalt 2014 
einzustellen. 

Beschluss-Nr. SR/367/2014:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt auf der Grundlage des Gesetzes 
über die Ladenöffnungszeiten im Frei-
staat Sachsen vom 01. Dezember 2010, § 
8 Absatz 1 und 2 sowie der Verordnung 
der Stadt Rodewisch über verkaufsoffene 
Sonn- und Feiertage vom 
16. Oktober 2008, § 1 folgende verkaufs-
offene Sonntage:
- 2. März in der Zeit von 12.00-18.00 Uhr
- 5. Oktober in der Zeit von 12.00-18.00 Uhr
- �30. November (1. Advent) in der Zeit von 

12.00-18.00 Uhr
- �14. Dezember (3. Advent) in der Zeit von 

12.00-18.00 Uhr.

Beschluss-Nr. SR/368/2014:
Der Stadtrat beschließt, auf der Grund-
lage der Sächsischen Gemeindeordnung 
in der jeweils geltenden Fassung und 
des Gesetzes über die Neuordnung des 
Brandschutzes, Rettungsdienstes und Ka-
tastrophenschutzes im Freistaat Sachsen 
in der jeweils geltenden Fassung der bei-
liegenden Satzung inklusive der Anlage 
zuzustimmen.
(Die Veröffentlichung der Satzung erfolgt 
nach Ablauf der Einspruchsfrist durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde).

Information der Jagdgenossenschaft
Rützengrün/Schnarrtanne
Die  Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Rützengrün/Schnarrtan-
ne findet am Donnerstag, den 10. April 2014, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Windrad“ in Vogelsgrün, Albertsberger Straße statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung: 	1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	 2. Bekanntgabe der Tagesordnung
	 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 4. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
	 5. Bericht der Kassenprüfung
	 6. Diskussion zum Rechenschaftsbericht und  der Kassenprüfung
	 7. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
	 8. Diskussion
Alle Eigentümer von jagdbaren Flächen, die diese noch nicht gemeldet haben, können
diese Flächen  beim Jagdvorsteher, Herrn Lenk, 08228 Rützengrün Hauptstr. 31, in die 
Jagdkartei eintragen lassen. Dazu ist der Grundbuchauszug und die Kontonummer zur 
Überweisung des Pachtzinses erforderlich. Die Vollversammlung ist nicht öffentlich.             

Der Vorsitzende

Soziales Kompetenzzentrum der 
Arbeitsloseninitiative Sachsen e.V.
Ausgabestelle der Plauener Tafel in Rodewisch
Ehemaliges Abfertigungsgebäude am Busbahnhof
Lebensmittelausgabe Mi. 13.30-15.00 Uhr
Es kann nur abgegeben werden, was wir von den Märkten erhalten. Des-
halb ist das Sortiment unterschiedlich. Es werden regelmäßige Kontrollen 
durch die Hygiene durchgeführt. Es werden keine zubereiteten Mahlzeiten 
gereicht. Tafelgäste müssen im Rahmen der Selbstauskunft die Bedürftigkeit 
nachweisen. Die Tafel arbeitet unabhängig von politischen Parteien und Kon-
fessionen. Sie hilft allen Menschen, die der Hilfe bedürfen. Die Waren dürfen 
nicht weiterveräußert werden.

Anzeige
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Bereits seit den 1980-er Jahren wur-
den die Einwohner Rützengrüns und 
deren Gäste von zwei Schildern an 
den Ortseingängen begrüßt. Nach-
dem vor einigen Jahren das Holz 
morsch geworden und die Farbe ab-
geblättert war, mussten diese noch 
vor dem Bau der Hauptstraße ent-
fernt werden.
Der Heimatverein Rützengrün hatte 
sich nun auf seine Fahnen geschrie-

Neue Begrüßungsschilder in Rützengrün
ben, die Begrüßungstafeln auf eige-
ne Kosten zu erneuern. Mit Hilfe der 
Firmen Tischlerei Schwabe (Rützen-
grün), Farben Kern (Rodewisch) und 
weiteren Unterstützern ist dies jetzt 
gelungen.
Auch weiterhin wird sich der Heimat-
verein der Verschönerung des Orts-
bildes und dem kulturellen Leben im 
Dorf widmen.
Der Heimatverein Rützengrün

Mit Anfang des Neuen Jahres 2014 
kooperieren die Stadtbibliothek 
Rodewisch und die Kreisbibliothek 
Vogtlandkreis. Die Stadtbibliothek 
Rodewisch bleibt wie bisher erhal-
ten. Unter dem Dach der Vogtland 
Kultur GmbH arbeiten beide Bibli-
otheken zusammen. Die Stadt- und 
Kreisbibliotheken Vogtland können 
die räumliche Nähe und gemeinsame 
Software nutzen und ihre Medienbe-
stände  in Zukunft zusammenführen 
und austauschen. Vorhandene Ka-
pazitäten werden gebündelt und de-
mografischen Entwicklungen positiv 
begegnet. Im Jahr 2013 wurden 30 
Veranstaltungen mit 750 Besuchern 
von der Stadtbibliothek Rodewisch 
organisiert und in der Bibliothek und 
Einrichtungen der Stadt Rodewisch 
durchgeführt. Mit thematischen 
Buchvorstellungen und spielerischem 
Erzählen wurden 160 Kindergarten- 
und Vorschulkinder für Bücher und 
Bibliothek interessiert. In regelmä-
ßigen Abständen besuchten Erzie-
her und Kinder die Einrichtung und 
liehen Medien für den Kindergarten 
aus. 365 Schüler der 2.,3. und 4. Klas-
sen der Schiller-Grundschule wurden 
u. a. Lesungen mit der Autorin Jac-
queline Stemmann zur Eröffnung der 
neu rekonstruierten Schule, Biblio-
theksführungen und Vorleseaktionen 
zum Welttag des Buches am 23. April 
und Vorlesetag am 15. November an-
geboten. Die Aktionen in Sternwarte, 
Museum und Kindergärten wurden 
von den Lesepaten der Bibliothek 
unterstützt. Schüler der Lese-AG der 
Schulbibliothek stöberten im neuen 
Kinderbuchbestand der Stadtbiblio-
thek und brachten in der Ausstellung 
„Phantasietiere“ Verbindungen aus 
kreativem Gestalten und eigenen 

Ihre Stadtbibliothek Rodewisch im Jahr 2013 
und neu ab Januar 2014

Texten in der Stadtbibli-
othek zur Geltung. 150 
Schüler des J. H. Pestalozzi-Gymna-
siums erlebten zeitgeschichtlich inte-
ressante Lesungen. Zeitzeuge Sieg-
fried Walther las für Jugendliche der 
8. Klassen aus seinem Buch „Leben in 
dunklen Zeiten von 1930-1949“ und 
vermittelte seine Erfahrungen mit der 
NS-Diktatur. Henner Kotte aus Leipzig 
und Jan Flieger aus Berlin berichteten 
Jugendlichen der 10. und 11. Klassen 
und 20 Erwachsenen von „Ungeklär-
ten sächsischen Todesfällen“, die 
im Zusammenhang mit dem 17. Juni 
1953 eine Rolle spielten. Kotte stellte 
seine Dokumentation zum Gruben-
unglück in Zwickau am 19.04.1952 vor 
und Flieger las aus seinem Krimi „Der 
Sog“. 20 Jugendlichen einer 7. Klasse 
wurde das Buch „Sommergewitter“ 
von Kristina Dunker, eine Geschichte 
über Freundschaft, Verrat und Liebe, 
vorgestellt und zur anschließenden 
Diskussion eingeladen. Mit der Le-
sung „Nichts für starke Nerven“ las 
Autor U. S. Levin aus Markleeberg aus 
seinen Arztsatiren und hatte 35 la-
chende Gäste auf seiner Seite. Im Jahr 
2013 wurden 8.647 Besuche gezählt. 
In 922 Öffnungsstunden nutzten von 
789 angemeldeten Benutzern 321 
aktive Leser die Stadtbibliothek. 60 
neue Leser, davon 32 Schüler und 28 
Erwachsene, konnten gewonnen wer-
den. 205 E-Medien für Jugendliche ab 
14 Jahren und über 1.100 Printmedien 
und Non-Book- Medien wurden neu 
erworben. Aus einem Bestand von 
14.461 Medien wurden 14.109 Auslei-
hen gezählt.  
Katrin Hummel
Vogtland Kultur GmbH
Stadt- und Kreisbibliotheken 
Vogtland 

Am Samstag, dem 08. März 2014, fin-
det in der Zeit von 10.00-13.00 Uhr 
der Tag der offenen Tür der Ober-
schule „G. E. Lessing“ Lengenfeld 
statt. Hierzu sind insbesondere die 
Schüler der umliegenden Grund-
schulen recht herzlich eingeladen. 
Natürlich freuen wir uns auch auf 
ein Wiedersehen mit unseren „Ehe-
maligen“. Auch in diesem Jahr stellt 
sich die Schule wieder mit ihren breit 
gefächerten Angeboten vor. 
Sie können sich über uns als Stütz-
punktschule für Sprachintegration 
informieren und unsere speziellen 
Förderangebote im Bereich LRS und 
Dyskalkulie(Rechenschwäche) ken-
nen lernen.

Tag der offenen Tür an der 
Oberschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld

Außerdem können Sie sich von un-
seren breitgefächerten Ganztagsan-
geboten überzeugen.
Ganztägig werden chemische und 
physikalische Experimente gezeigt, 
und zahlreiche Lehr- und Lernmate-
rialien ausgelegt. 
Natürlich kann man auch selbst aktiv 
werden und sein Wissen und Kön-
nen unter Beweis stellen, ob beim 
Rätseln, Knobeln, Basteln und vielem 
anderen mehr. 
Im eigenen Hallenbad und in unserer 
Dreifelder-Turnhalle kann man sich 
über die  sportlichen Möglichkeiten, 
die die Schule bietet, informieren. 
Schulleitung und Lehrer der Ober-
schule „G. E. Lessing“ Lengenfeld

Schüleranmeldungen für die Klassenstufe 5 für das 
Schuljahr 2014/15 an der Seminarschule Auerbach
07. März 2014 Ausgabe der Bildungsempfehlungen an der Grundschule

Wann?
Freitag,	 07.03.2014	 bis 15.30 Uhr
Samstag, 	 08.03.2014 	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, 	 10.03. 2014 	 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag	 11.03.2014	 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch	 12.03.2014 	 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 	 13.03.2014 	 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,	 14.03.2014 	 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Wo?	 im Sekretariat, Zimmer 218	(1. Obergeschoss, rechts)

Was ist mitzubringen?
1) Aufnahmeantrag für die Mittelschule
2) Original der Bildungsempfehlung		      
3) Kopie der Halbjahresinformation
4) beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde (bzw. Original zum kopieren)

R. Lemoine, Schulleiter

Am Dienstag, den 4. März, ist es 
wieder soweit. Der JV Ippon Rode-
wisch beginnt wieder einen neuen 
Judo-Schnupperkurs sowie den Kurs 
„Sport und Spiel für Vorschulkinder“.
 Von 15 bis 16.30 Uhr können immer 
dienstags interessierte Jungen und 
Mädchen der 1. bis 4. Klassen das 
Judo-Einmaleins in der Judohalle der 
Göltzschtalhalle erlernen. Der Kurs 
geht bis zu den Sommerferien 2014 
und kostet 25 Euro. Während die-
ser Zeit wird die Judokleidung vom 

Judo-Schnupperkurs und Vorschulkurs beginnen
Verein gestellt. Ebenfalls dienstags 
ab 16.30 Uhr sind sportinteressierte 
Vorschulkinder in die Rodewischer 
Judohalle eingeladen. Von 16.30 
bis 17.15 Uhr können sich die 3- 
und 4-Jährigen sportlich betätigen, 
von 17.15 bis 18.00 Uhr sind die 5- 
und 6-Jährigen dran. Dieser Kurs 
geht ebenfalls bis zum Beginn der 
Sommerferien und kostet 20 Euro. 
Interessierte Mädchen und Jungen 
können gern am 4. März in der 
Göltzschtalhalle vorbei schauen.

Ivonne Reisch

Anzeige
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Der Gewerbeverein Rodewisch informiert:
„Rodewischer Mitsommer 2014“
Im Monat Juni, und zwar am 20.06.2014, steigt im Zentrum un-
serer Stadt Rodewisch der „Mitsommer 2014“. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren, die nächste Beratung der Organisatoren und Veranstalter findet 
dazu am 11.03.2014 statt.
Vormerken sollte man sich auch das nächste Datum, den Herbstball 14’ am 
1. November diesen Jahres. Dazu erwartet wird die Band Pinacolada“.   (B.O.)

Auch wenn einem das Wetter den 
Winter fast vergessen lässt, wird 
doch Wintersport betrieben. 
Da weit und breit kein Schnee in 
Sicht war, fand der erste Wettkampf 
2014 für unsere Nachwuchssprin-
ger in Sachsen nach Absprache mit 
dem Landestrainer am 18. Januar in 
Rodewisch auf Matten statt. Knapp 
60 Sportler aus 8 Vereinen nutzten 
diesen Tag zum Trainieren und zur 
Standortbestimmung. Die Rodewi-
scher Springer konnten auf ihren 
Heimschanzen überzeugen und lan-
deten alle auf dem Podest oder un-
ter den ersten 4. In der S 8 sprang 
Ludwig Manz auf Platz 3, Ole Köppig 
in der S 9 auf Platz 4. Ebenfalls Platz 
3 erreichte Elisabeth Müller in der 
Mädchen 1. Auf der nächstgrößten 
Schanze erreichten in der S 10 Phi-
lipp Tilgner Platz 3 und Niklas Klose 
Platz 4. Mit Tagesbestnote auf der K 
32 holte sich Robin Grünert in der S 
11 den Sieg. Auf der K 45 dann be-
legten Lukas Mothes und Rico Flügel 
in der S 12 die Plätze 2 und 4. Und 
ebenfalls mit Tagesbestnote auf sei-
ner Schanze siegte Tom Gerisch in 
der S 13 in bestechender Technik. 
Das war ein sehr erfolgreicher Jah-
resbeginn. Weiter ging es dann am 
8. und 9. Februar in Geyer mit den 
Sachsenmeisterschaften. Trotz wei-
terhin frühlingshaften Wetters konn-
te in Geyer auf Schnee gesprungen 
werden. Obwohl die Rodewischer 
Nachwuchsspringer nur wenige 
Schneesprünge absolvieren konn-
ten, kehrten sie mit hervorragenden 
Ergebnissen zurück. Insgesamt 5 
Sachsenmeistertitel konnten sie für 
Rodewisch sichern. Dabei gab es mit 
Robin Grünert einen Doppelsachsen-

Rodewischer Nachwuchsspringer zum Jahresauftakt 
und bei den Sachsenmeisterschaften erfolgreich

meister, d.h. er konnte an beiden Ta-
gen die Springen in der Schülerklas-
se 11 souverän gewinnen. In der S 10 
sprang am Samstag Philipp Tilgner 
mit sauberen Sprüngen zu Gold, 
am Sonntag reichte es bei knappen 
Punktabständen für Platz 5 und für 
Niklas Klose in der gleichen Alters-
klasse für Platz 4. Bei den jüngsten 
Springern klappte es nicht ganz so 
gut, am Sonntag konnte sich aber 
Ludwig Manz in der S 8 den 4. Platz 
sichern. Den nächsten Sachsenmei-
stertitel holten sich dann auf der K 
40 Rico Flügel in der S 12 und Tom 
Gerisch in der S 13. Dort konnte auf 
Grund der Verhältnisse am Sams-
tag nur ein Durchgang gesprungen 
werden, am Sonntag waren auf der 
großen Schanze keine Sprünge mehr 
möglich. 
Sportler und Trainer waren mit den 
Ergebnissen hochzufrieden  lagen sie 
doch über den Erwartungen. Von 6 
möglichen Titeln bei den Jungen gin-
gen 4 nach Rodewisch, was will man 
mehr.                Antje Reiter, WSG Rodewisch

Robin Grünert, zweifacher Sachsenmeister 
in der Schülerklasse 11

Seit nun mehr zwei Jahren fotogra-
fiert und gestaltet das Team vom Au-
tohaus Meinhold seine eigenen VW & 
Audi Fotokalender an vogtländischen 
Landschaftsmotiven mit Fahrzeugen 
aus dessen eigenem Pool. Diese er-
halten dann die Autohaus-Kunden 
als Präsent zum Jahreswechsel. In 
diesem Jahr hat man die Kalender-
vergabe mit einer freiwilligen Spen-
denaktion verbunden, wodurch ins-
gesamt 283,71 Euro, in beiden Häu-
sern, zu Stande gekommen sind. Die 
Geschäftsleitung des vogtländischen 
Familienunternehmens hat diesen 
Betrag auf 350 Euro aufgerundet.
Das Autohaus Meinhold übergab 
diesen am 29. Januar an den Teddy-
bär e.V. in Rodewisch. 
Die Mitglieder des Vereins leisten 
wirkungsvolle und vielseitige Sozi-
alarbeit. Diese setzen sich für Prä-
vention gegen sexuellen Missbrauch 
an Kindern und Frauen ein. Das 

Spende für Teddybär-Verein
Programm „Safety Kids“ als Projekt 
in Form eines Selbstbehauptungs-
kurses nach 7 Präventionsregeln, 
beinhaltet 20 Einheiten und benötigt 
einen Unkostenbeitrag von einhun-
dert Euro pro Kind. Frau Tiepmar, die 
Kursleiterin, leistet hierbei auch noch 
Vorarbeit zur Bekanntgabe anderer 
Teddybär e.V. Maßnahmen wie der 
Familienpflege oder Unterrichtsstun-
den an Kita´s und Schulen. Durch 
die Spende der Autohaus Meinhold 
GmbH können somit mehr als drei 
Kinder an dem Präventionspro-
gramm Safety-Kids teilnehmen, wo 
Eltern nicht die finanziellen Mittel für 
dieses Projekt aufbringen können. 
Die Geld-Spende wird voraussicht-
lich für drei Kinder aus Plauen und 
Reichenbach angedacht werden, lt. 
Frau Böhm, der Geschäftsführerin 
des Teddybär e.V. 
http://www.teddybaer-vogtlandkreis.
de/seite2.html

Termine für die Schadstoffentsorgung
Rodewisch: 03.04.2014,	 13.45-14.45 Uhr,	 Randsiedlung (Bushaltestelle)
	 15.00-16.00 Uhr,	 VSTR, LKW-Parkplatz
	 16.15-17.15 Uhr,	 Am Anger
Rützengrün, 03.04.2014,	 13.00-13.30 Uhr,	B uswendeschleife
Röthenbach, 04.04.2014,	13.00-13.30 Uhr,	B ürgerhaus

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Jule Martens, Werner Woletz 
und Sidney Krauthahn.

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  04.03.2014  fin-
det von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymna-
siums ein allgemeiner Sammlertreff 
statt. Interessenten können während 
des gesamten Zeitraumes, auch un-
terschiedlich teilnehmen.
Verschiedenste Sammelgebiete, z. 

B. Briefmarken, Münzen, Telefonkar-
ten und andere Gebiete. Es erfolgt 
Beratung, Tausch und Information.
Der Treff ist jeden 1. Dienstag im 
Monat.
Jeder Erstteilnehmer erhält ein 
kleines Präsent.
Philatelistischer Verein Auerbach

Anzeige

Anzeige
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Der Februar stand bei uns im Zwer-
genland unter dem Motto „Auf hoher 
See“. Als Vorgeschmack auf unsere 
Faschingsparty wollten wir uns mit 
diesem spannenden Thema beschäf-
tigen. In jeder Gruppe ging´s dabei 
rund! Wie gestalteten unser eigenes 
„Meer“ mit vielen Muscheln, Fischen, 
Booten, Tauchern und allem, was 
sonst noch dazu gehört! Wir klek-
sten, malten, falteten, tupften, stem-
pelten und heraus kamen tolle große 
Meeresplakate! 
Für unser Zimmer bastelten wir 
lustige Deko, die uns fast das Ge-
fühl geben, im Aquarium zu sein! 
Auch beim Sport begleitete uns das 

Eine Seefahrt, die ist lustig, eine Seefahrt, 
die ist schön….          

Seefahrtsthema! Wir schwammen, 
tauchten, segelten,… durch unser 
Turnzimmer. Auch versuchten wir 
uns so zu fortzubewegen, wie Mee-
restiere. Das war für Alle ein Rie-
senspaß! Natürlich durften auch die 
Seemannslieder nicht fehlen! 
Wir sangen von Matrosen, Piraten 
und Fischen und begleiteten uns mit 
vielen Instrumenten. Bei all unseren 
tollen Aktionen bekamen wir auch 
Antworten auf viele Fragen. Warum 
Fische unter Wasser nicht ertrinken 
oder was ein Matrose ist  das und 
noch viel mehr haben wir heraus-
gefunden. Nun sind wir schon fast 
richtige Seefahrer! 

Tipp: Unser nächster Spielnachmittag findet am Mittwoch, dem 05.03. um 
15.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf alle Eltern, die uns mit ihren Kleinen 
besuchen! Es grüßt das Zwergenlandteam

aber kein Grund Trübsal zu blasen. 
Wir beschäftigen uns inzwischen mit 
anderen Sachen.
Unsere allerkleinsten, die „Kleinen 
Schlingel“ kümmern sich um die 
Vögel im Winter, schauen sie sich an 
und singen Lieder. 
Die „Kleinen Strolche“ nehmen die 
Farben genauer unter die Lupe. Es 
werden Muster gelegt, Farben ge-
mischt und auf verschiedenste Weise 
damit experimentiert. 
Die Kinder der „Rasselbande“ haben 
sich selbst zum Thema gemacht. Sind 
alle Kinder gleich? Gibt es Unter-
schiede? Wie sehe ich aus? Wer ge-
hört zu meiner Familie? Was kann ich 
besonders gut? Das alles sind Fragen, 
auf die die „Rasselbande“ hoffentlich 
Antworten findet.
Ja und die „Vorschulmäuse“ haben 
neben dem Thema „Die 5 Sinne“ 
auch noch mit dem Philosophieren 
angefangen. Bei den Sinnen wird viel 
ausprobiert: verschiedene Gerüche 

Der Schnee lässt auf sich warten,

und Geräusche wahrgenommen, die 
Geschmacksknospen auf die Probe 
gestellt; ein Parcours mit geschlos-
senen Augen bewältigt und Dinge ge-
fühlt und ertastet (aber nicht nur mit 
den Händen, auch mit den Füßen!). 
Beim Philosophieren geht es etwas 
ruhiger zu. Die Kinder können ihre 
ganzen Lebenserfahrungen mit ein-
bringen und sich untereinander aus-
tauschen. Es werden dabei Themen 
wie Freundschaft, Angst oder Träume 
aufgegriffen. Es ist wirklich immer 
wieder erstaunlich, wie komplex und 
logisch, aber auch phantasievoll die 
Gedanken der Kinder sind...
Fehlen uns nur noch die „Schulkids“. 
Die genießen ihre schneelosen Win-
terferien trotzdem. Es wird gewan-
dert, Schätze gesucht, ins Puppen-
theater gegangen und vieles mehr. 
Uns wird nie langweilig 	
Die Kinder und das Team der Kita 
„Schwalbennest“ / Haus „Nestwär-
me“

auch im März heißen wir 
Sie im Kinderland Bummi 
e.V. herzlich willkommen.Schauen 
Sie mit Ihrem kleinen Sonnenschein 
einfach mal ganz unverbindlich bei 
uns vorbei und tauschen Sie sich mit 
anderen Eltern aus.
Wir treffen uns immer mittwochs 
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr.

Folgende Themen sind für März 
2014 geplant:
05.03.2014: „Fotosession“
12.03.2014: �eine Ernährungsberate-

rin kommt zu uns und 
gibt wichtige Tips

19.03.2014: �wir bereiten selbst 
leckere Brotaufstriche 
zu und verspeisen                                       
diese

26.03.2014: �wir erleben gemeinsam 
eine Entspannungsreise

Wir freuen uns auf Sie - bis bald!
Ihre Sylvia und Anja

Liebe Muttis und Vatis in 
der Elternzeit, nun... in diesem Jahr ist es wohl ein 

wenig anders mit dem Winter, irgend-
wie finden die Schneeflocken nicht den 
Weg zu uns - wir haben eben nur davon 
geträumt und hoffen, dass der nächste 
Winter besser wird. Und das bei einer 
Winterolympiade in diesem Jahr !!!! Da 
dachten wir uns, in Sotschi ist es ja ei-
gentlich auch warm - also wollen auch 
wir uns den sportlichen Wettkampf ge-
ben und eben ohne Handschuhe und 
Mütze in unserem Haus eine Olympia-
de durchführen.
Nach einer ordentlichen Begrüßung bei 
olympischem Feuer und einer guten 
Erwärmung erhielten alle Kinder einen 
Laufzettel und konnten sich im Haus an 
5 sportlichen Herausforderungen mes-
sen - bei Schlittschuhlauf, Bobbahn, 
Eishockey-Tore schießen, Schneeball-
zielwurf und Geschicklichkeitsschlitten-
rennen hatten alle viel Spaß und jeder 
war Sieger!!!!
Danach gab es einen leckeren Kinder-
punsch und eine tolle Überraschung. 

Liebe Rodewischer,
Ashantis Mama ist nämlich Konditorin 
und hat uns aus Süßigkeiten Schnee-
männer gebaut - und jeder konnte sich 
einen mit nach Hause nehmen! Lieben 
Dank nochmals an dieser Stelle dafür! 
Bei einem lustigen Mitmach-Winterlied 
verabschiedeten sich die Bummi-Olym-
pioniken von der Veranstaltung und er-

hielten als Erinnerung auch eine Urkun-
de. Wir sind nun auf die warmen Tage 
gespannt und freuen uns, bald wieder 
im Sand spielen zu können.

Euch allen wünschen wir auch fröh-
liche Frühlingstage!

Euer Bummi-Reporter
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Veranstaltung im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
29.03.14 	SI MULTAN & FRIENDS Abschiedskonzert Günter Fischer
05.04.14 	�COL UMBO – DINNER – KRIMI „Auf den Brettern,  

die die Welt bedeuten“
12.04.14 	�I RISH FOLK mit „REEVES &  McCORKEY“  von der  

“Grünen Insel”

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
05.04.14 Linda Feller „Frauenherz-Tour“
15.03.14 Gruppe „MTS“ Liedkabarett

Vogtland-Philharmonie im Ratskellersaal Rodewisch
09.03.14	 „Pitti Platsch auf Reisen“ Puppenspiel
30.03.14   �Galakonzert mit K.Weber und Vogtland-Philharmonie Greiz/ 

Reichenbach
25.05.14	� Abschlusskonzert Vogtland-Philharmonie Greiz/  

Reichenbach

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

2. März · Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch		
Freitag, 7. März
19.00 Uhr	Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weltgebetstag im 
Gemeinschaftshaus, Jahnstr. 10b		
9. März · Invocavit
10.00 Uhr! Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün
14.00 Uhr	Verabschiedungsgottes-
dienst von Pfarrer Schmutzler in 
Rothenkirchen		
16. März · Reminiscere 
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch		
Samstag, 22. März
18.00 Uhr	Musikalische Vesper in 
Rützengrün

23. März · Oculi
10.30 Uhr! Sonntagsbrunch  Gottes-
dienst mit Erstabendmahl der 		
Christenlehrekinder in Rodewisch, 
Kirchgemeindehaus, Rützengrüner 
Str. 11

Samstag, 29. März
18.00 Uhr	Rock-Gottesdienst 
gestaltet von der Pfarrerband „Die 
schwarzen Löcher“ in Rodewisch 

30. März · Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung in Wernesgrün
Achtung! In Rodewisch findet kein 
Gottesdienst statt.

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün

6. April · Judica
9.30 Uhr	G ottesdienst in Rode-
wisch, Prädikant Frank Päßler
11.00 Uhr	Gottesdienst gestaltet mit 
den Konfirmanden in Rützengrün

GOTTESDIENSTE IN 
RÖTHENBACH
9. März · 
1. Sonntag in der Passionszeit
10.30 Uhr	Gottesdienst

6. April · 
5. Sonntag in der Passionszeit
10.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl

Friedendkirche, Am Berge 1

Sonntag, 2. März, 9.45 Uhr 
Bezirks-Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst

Sonntag, 9. März, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag. 16. März, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag. 23. März, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag. 30. März, 9.45 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Es naht das Osterfest. Der Kantor und 
seine Frau haben tüchtig im Garten 
gearbeitet. Dabei hat sich der Kantor 
mächtig erkältet. Mit hohem Fieber 
muss er das Bett hüten.
Die Mäuse bemitleiden zwar den kran-
ken Kantor, aber das Osterkonzert fällt 
nicht aus, Orgel spielt auch seine Frau! 
Da die Frau viel am Krankenbett des 
Mannes sitzt, dauert es nicht lange, sie 
hustet, sie nießt und bekommt schließ-
lich auch noch Fieber! Resultat, die 
Frau des Kantors muss im Bett bleiben, 
denn mit so einer Erkältung ist nicht zu 
spaßen! An Orgel spielen gar nicht zu 
denken! Da Wölfi der Leiter des Mäu-
se-Kirchen-Chores ist, muss er sich Ge-
danken machen, das Osterkonzert der 
Mäuse darf unmöglich ausfallen! Also 
überlegt Wölfi, einer von den Mäusen 
muss Orgel spielen lernen. Die Mäuse 
-Gemeinschaft beschließt, - Wölfi!  - 
Schließlich ist er der Leiter des Chores! 
Wölfi fühlt sich geehrt, trotzdem wie 
Orgel spielen, wenn man keinen Lehrer 
hat. Der Pfarrer meint, etwas spielen 
kann ich auch, Wölfi, ich könnte es dir 
lernen. Aber wir brauchen eine zweite 
Maus für die Fußpedale.
Der Pfarrer sagt, das kleine Mäuse-
mädchen, dass immer vor der Kanzel 
sauber macht und dir das Leben geret-
tet hat, Wölfi, weil sie pfiffig und schlau 
ist, macht auch immer unter der Orgel 
sauber. So hat sie oft beim Spielen des 
Kantors an den Pedalen gesessen und 
die Fußfertigkeit des Kantors bewun-
dert! Wir fragen sie mal Wölfi, ob sie 
sich es zutraut, die Pedale zu bedienen, 
wenn du oben spielst. Ich würde es mir 
zutrauen, sagt das kleine Mäuse-Mäd-
chen, wenn Wölfi anständig spielt! Wöl-
fis Begabung in Frage stellen, die traut 
sich was, denkt Wölfi! Gleichgar haut 
Wölfi in die Tastatur, blamieren vor 
einem Mäuse-Mädchen kommt nicht 
in Frage! - Nicht für Wölfi! - Das Mäuse-
Mädchen denkt, was Wölfi kann, kann 

Die Kirchenmaus Wölfi
Eine Kindergeschichte von Christine Ehrhardt, Treuen
Illustration Katrin Wolf, Kunstmalerin, Wildenau

ich schon lange, eine Frage der Ehre! 
Wölfi spielt, der Pfarrer kommt mit 
Bewunderung und Kopfschütteln nicht 
nach, er denkt, Wölfi blamiert sich doch 
nicht vor einem Mäuse-Mädchen! Das 
kleine Mädchen denkt das Gleiche, bla-
mieren vor jemanden, dem ich das Le-
ben gerettet habe, kommt nicht in Fra-
ge! So spielen die Beiden ,wollen sich 
gegenseitig übertreffen! Das Osterfest 
ist da, der Kantor und seine Frau sind 
immer noch krank und müssen das 
Bett hüten. Alle Mäuse denken noch 
an die Hilfsbereitschaft des Kantors 
und seiner Frau und wollen sich da-
für bedanken! Zum Ostergottesdienst 
schieben alle Mäuse die zwei Betten 
in die Kirche! Der Pfarrer freut sich 
über die Dankbarkeit der Mäuse! Der 
Gottesdienst beginnt, der Pfarrer hält 
eine Andacht, dann folgt das Osterkon-
zert der Mäuse. Der Kantor und seine 
Frau staunen, diesmal singt Wölfi nicht 
Solo, sondern spielt die Orgel! Diese 
Maus ist nicht zu übertreffen, denken 
Pfarrer, Kantor und seine Frau! Wölfi ist 
auch stolz auf das kleine Mäuse- Mäd-
chen, er denkt, eine Maus von meinem 
Format, nur halt ein Mädchen! Das 
kleine Mäuse-Mädchen, kein bisschen 
schüchtern, sondern selbstbewusst, 
sagt am Ende des Orgelkonzertes, 
das nächste Mal, Wölfi, singst du nicht 
mehr “Solo“, sondern mit mir im Du-
ett!! Wölfi ist platt: Das 1.Mal weiß er 
keine Antwort! (Fortsetzung folgt)

Teil 4 - „Wölfi in Hochform“



 Amtsblatt der Stadt Rodewisch - Rodewischer Anzeigenblatt10    28/02/2014   

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Das nationalsozialistische Gesellschafts-
system hatte alle Bereiche unseres Le-
bens an sich gerissen. Jede Körperschaft 
trug vorangehend ein „NS-„ als Zeichen 
ihrer nationalsozialistischen Zugehörig-
keit. Die NSDAP (Nationalsozialistische 
Deutsche Arbeiter Partei) war zur ein-
zigen Partei, und damit zur Staatspartei 
geworden Sie bestimmte alles! Unser 
Heimatort besaß bei ihrem Niedergang 
im Jahr 1945 1 420 Mitglieder. Doch auch 
die übrigen Bürger waren ihr ab den 10. 
Lebensjahr in irgendeiner Weise „ange-
gliedert“ Es war üblich geworden dass 
auch jede Organisation eine besondere 
Uniform besaß. Zu Feiertagen oder allen 
verlangten Diensten wurde sie getragen. 
Es gab sogar Lehrer die im Unterricht uni-
formiert auftraten. Von den Wänden der 
Dienst- oder Schulzimmer grüßte uns das 
Hitlerbild. 
Wir Kinder hatten ab dem 10. Lebensjahr 
an den Mittwoch- und Sonnabendnach-
mittag militärischen Drill über uns erge-
hen zu lassen. Das konnte zusätzlich auch 
an den Sonntagvormittagen geschehen. 
Kaum Einer widersetzte sich! Auf dem 

Schillerschulplatz (heute Standort der 
Göltzschtalhalle) wurden wir wie Rekru-
ten „geschliffen“. 
Unter den Rufen: „Links, zwei, drei vier 
umrundeten wir zahlreiche Male den 
Platz. „Linksschwenk Marsch, gerade-
aus!“, und wir gehorchten, sogar dann 
wenn wir in Pfützen zur Strafe „Männ-
chen hüpf“ (in Kniebeuge hüpfen) oder 
Liegestütze machen mussten. Wir sahen 
den „Dienst“ als Selbstverständlichkeit. 
Dass wir in Wirklichkeit bereits „Nach-
wuchssoldaten“ waren, begriffen die 
wenigsten Erwachsenen. Wie sollten wir 
Kinder es dann bergreifen? Wer wollte 
sich wundern, dass auch unsere Spiele 
sich zunehmend radikalisierten?
Trotzdem fanden wir auch noch die Zeit 
unseren Interessen nachzugehen um 
die Welt zu erkunden, und auch Dumm-
heiten zu machen. Ich erinnere mich, 
dass wir gegen Abend nacheinander zu 
etlichen Bäckern gingen. Dort fragten wir, 
ob sie noch Semmeln hätten. Als ein „Ja“ 
erklang, stellten wir die Frage: „Haben 
Sie denn noch 20 Stück?“ Die Bäcker-
frauen begannen zu zählen. Als sie dann 

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal: 
„Mein Umfeld vor 80 Jahren.“ (Folge 6)

in Erwartung eines noch zu machenden 
Geschäftes die Stückzahl preisgaben 
kam von uns die Antwort: „Na, dann 
haben Sie zu tun, die noch alle loszu-
kriegen!“ Und schwupp, waren wir aus 
dem Laden geflüchtet, In Fleischerläden 
fragten wir ob sie Eisbein hätten. Wenn 
sie bejahten, rieten wir warme Pantof-
feln anzuziehen. Ganz sicher waren wir 
„Lauswenzel“! Klingelrutschen war auch 
eine beliebte Tätigkeit. Klingeln und die 
„Beine wetzen“ galt als Mutprobe. Eine 
Begebenheit, die beinahe schief ausging, 
ist mir auch noch in Erinnerung. Mit ei-
ner Gruppe Jungen gingen wir den Rats-
kellerberg hinaus. Auf der rechten Seite 
hatten wir zwei Aschkübel umgekippt. 
Plötzlich rief einer aus unserem Kreis: „E 
Schutzer (Polizist) kimmt!“ Ein mir nahe-
stehender Kamerad macht eine Drehung 
und rannte los. Sein Sprint wurde jäh ge-
bremst. Er stak mit dem Kopf zwischen 
einem gitterförmigen Elektromast. In sei-
ner Aufregung hing er fest. Seine Ohren 
störten das Herauskommen. Von einem 
Polizisten war nichts zu sehen! Wir hatten 
zu tun den Vermaledeiten zu beruhigen 
um ihn wieder zu befreien.
Im Sommer waren weit offen stehende 
Werksstätten unsere Anziehungspunkte. 
Wie oft stand ich gebannt bei Stellma-
chern, Schmieden, Glasern, bei einem 

Böttcher, Schuster oder Sattler. Wer, 
wenn es diese Berufe überhaupt noch 
gäbe, würde sich heute noch dort ban-
nen lassen? Wir bestaunten deren Fertig-
keiten während ihrer Tätigkeiten. Meine 
Mutter sagte mir wiederholte Male: „Be-
nutze deine Augen! Damit darfst du steh-
len soviel du kannst! Doch tue das ja nur 
mit den Augen!“  
Wie oft lauschte ich dem fröhlichen Sin-
gen der Näherinnen bei der Hartisch’s 
und Sieber’schen Hemdenproduktion. 
Das Singen übertönte das Surren der 
Nähmaschinen. Die Betriebe gibt es 
nicht mehr, und das Singen ist aus der 
Mode gekommen! Vorn an der Karlstra-
ße hatte ein Schuster seine Werkstatt. 
Er hieß Wolfrum und war ein überaus 
fröhlicher, uns Kindern wohlgesonnener, 
Mann. Wenn seine Tür aufstand, wa-
ren wir willkommen. Der Schuster hielt 
noch die Schuhe mit einem Knieriemen 
auf dem Bein fest Er klebte die Sohle 
auf und schlug an ihren Rändern in vor-
gestochene Löcher noch Holzstifte ein. 
Fasziniert schaute ich nach der „Schuster-
kugel“, eine mit Wasser gefüllte Glasku-
gel, die sich bei seinen Hammerschlägen 
rhythmisch bewegte. 
©  Siegfried Walther, 2/2014
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Fam. Walther
                   

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. - März 2014
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag  15.00 - 19.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen - Beginn immer 15.00 Uhr
05.03.2014  Heut sind bei uns die Narren los
12.03.2014  1.Tischtennisturnier 2014 (Anmeldung erbeten)
19.03.2014  Fahrrad  Parcours (eigene Fahrräder mitbringen)
26.03.2014  Gestaltung und Verkostung von Salatvariationen

Jugendraum im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00 - 20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (immer 17.00 Uhr)
07.03.2014   Clubfasching
14.03.2014   „Geschichten würfeln“ mit Story Cubes
21.03.2014   Kochstudio: Spaghetti und …?
28.03.2014   Faltanleitung für Origami-Tiere

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de


